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KVJS-Analyse „Datenheft frühkindliche Bildung in Baden-Württemberg/ Ergebnisse 
der Erhebung zum Stichtag 1. März 2024“ 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
mit diesem Schreiben erhalten Sie die KVJS-Analyse „Datenheft frühkindliche Bildung in 
Baden-Württemberg“, die ausgehend von den zum Stichtag 1. März 2024 erhobenen 
Daten eine umfassende Bestandsaufnahme zur Kindertagesbetreuung in Baden-
Württemberg vornimmt.  
 
Neben dem Schwerpunkt der aktuellen Versorgungssituation im Land, werden 
ausgewählte Fachthemen (z.B. Inklusion, Personalmix und GaFöG-Bedarfsabschätzung) 
im Überblick datenbasiert skizziert sowie zentrale empirische Trends der letzten Jahre 
analysiert.  
 
Das Datenheft bietet eine Auswertung der Angebotsstrukturen, Trägerlandschaften und 
Betreuungszahlen von Kindern unter 14 Jahren in Kindertageseinrichtungen und in 
der Kindertagespflege, mit der Zielsetzung, eine differenzierte Betrachtung der 
Versorgungssituation und Inanspruchnahme im Bereich der frühkindlichen Bildung zu 
ermöglichen. 
 
 



 
 
Über die Identifizierung von Handlungsbedarfen hinaus sollen hierdurch ebenfalls Impulse 
für die kontinuierliche Weiterentwicklung der frühkindlichen Bildungslandschaft in 
Baden-Württemberg gegeben werden.  
 
Vor dem Hintergrund der vielfältigen Herausforderungen im Feld – z.B. veränderte 
Lebenslagen in den Familien, Fachkräftemangel, begrenzte Ressourcen sowie komplexer 
werdende Bedarfe – können diese Analysen eine Grundlage für kommunale 
Planungsprozesse bilden.  
 
Die vollständige Analyse finden Sie unter folgendem Link:  
KVJS-Analyse - Datenheft Frühkindliche Bildung 01. März 2024 
  
Die Print- Version erhalten Sie kostenfrei auf Anforderung bei Frau Geiger 
(diane.geiger@kvjs.de).  
 
Wir danken Ihnen für Ihr Interesse an den Entwicklungen in der Frühkindlichen Bildung sowie 
für Ihre Unterstützung bei der Datenerhebung und wünschen Ihnen viele spannende 
Einblicke und vor allem gewinnbringende Anregungen für Ihre tägliche Arbeit. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Gerald Häcker 
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